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1 Siedlung 

1.1 Siedlungsentwicklung 

Grundsätze Leitbild 
Gemäss Leitbild 2008 der drei Gemeinden soll sich die künftige Siedlungsentwicklung an 
bestehenden Siedlungs- und Infrastrukturen orientieren, die Bahn das Rückgrat dazu 
bilden. Im Bereich der bestehenden und neuen S-Bahnhaltestellen ist eine Verdichtung in 
den Bereichen Wohnen und Dienstleistung sowie unter gewissen Rahmenbedingungen 
im Bereich des Handels vorgesehen. 

Die Siedlungsentwicklung muss demnach auf 3 Standbeinen stehen: 
1. Inanspruchnahme der vorhandenen innenliegenden Reserven und Brachen (unüber-

bautes und nicht mehr genutztes Baugebiet) 
2. Nachverdichtungen innerhalb überbautem Baugebiet 
3. Umzonungen und ggf. Neueinzonungen im Umfeld der öV-Knoten und in Zentrums-

nähe 

Aus dem Leitbild werden folgende Grundprinzipien der Siedlungsentwicklung abgeleitet: 

Grundprinzipien und Ziele der Siedlungsentwicklung 
• Betrachtung der Agglomeration Frauenfeld als Ganzes und geeignete Verteilung der 

Einwohner- und Arbeitsplatzgebiete auf die drei Gemeinden in einer Gesamtsicht. 
• Profilierung des Zentrums der Agglomeration als Standort für urbanes Wohnen und 

Dienstleistungsbetriebe. Das heisst auch Förderung von Umstrukturierung und Nach-
verdichtung in zentrumsnahen Gebieten. 

• Die Siedlungsentwicklung steht in Zusammenhang mit der Verkehrserschliessung und 
der ÖV- Erschliessungsqualität. Die gegenseitige Abstimmung ist unerlässlich. 

• Ziel ist die Begrenzung des Siedlungswachstums nach Aussen sowie eine Lenkung der 
Entwicklung und Verdichtung nach Innen oder im Umfeld der ÖV- Haltestellen. Zu prü-
fende Orte der inneren Verdichtung sind demnach: 
- Knoten der bestehenden und geplanten S-Bahnhaltestellen Islikon, Frauenfeld West, 

Frauenfeld Langdorf, Felben-Wellhausen 
- Entlang der Hauptachsen  
- An durch den Stadtbus gut erschlossenen Lagen innerhalb der Stadt Frauenfeld 
- Nördlich des Bahnhofs Frauenfeld 
- In unternutzten / nicht mehr genutzten Arealen in Zentrumsnähe 
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Koordination /  
Zielkonflikte 

Regionale Zusammenarbeit (S.1.1) 
Arealentwicklungen, Studien (S.5) 
Halbanschluss Felben/Pfyn (SN.2.2) 
Innenstadt Frauenfeld (SN.2.4) 
Einfallsachsen (SN.2.5) 
Ortsdurchfahrt Erzenholz (SN.2.6) 
Ortsdurchfahrt Kefikon (SN.2.7) 
Ortsdurchfahrt Islikon (SN.2.8) 
Ortsdurchfahrt Wellhausen (SN.2.9)  

Realisierungszeitraum o Sofortmassnahme (bis 2014) 
x Kurzfristig (2015 – 2018) 
o Mittelfristig (2019 – 2022) 

o Langfristig (nach 2023) 
o Unbestimmt 
x dauernd 

Koordinationsstand × Vororientierung 
× Zwischenergebnis 
x Festsetzung 

Kosten / Kostenteiler Kosten für Konkurrenzverfahren bei der Planung / Bau von öffentlichen Bauten 

Controlling (Kriterien / 
Indikatoren) 

Anzahl Beratungen Bauträger 
Anzahl durchgeführte Konkurrenzverfahren 

Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

-- 
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Koordinationsstand × Vororientierung 
× Zwischenergebnis 
x Festsetzung 

Kosten / Kostenteiler 10'000 bis 20'000 Fr. für die Erstellung der Übersicht 

Controlling (Kriterien / 
Indikatoren) 

Jährliche Bilanz verfügbarer / nicht verfügbarer Baulandreserven 

Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Das Modellvorhaben von ETH, Bund und Kanton Schwyz mit dem Namen Raum + 
liefert nützliche Hinweise, wie eine Übersicht über die Baulandreserven aufgebaut wer-
den kann. 
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Controlling  
(Kriterien / Indikatoren) 

Anzahl Quartierentwicklungsprojekte 

Erläuterungen / Ver-
weise / Grundlagen 

Projekt Quartierentwicklung Ergaten – Talbach als Reverenzprojekt  
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